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Produktionsanlage für Schmierfett-Spezialitäten

Fuchs-Gruppe investiert in Kaiserslautern 

Die Fuchs-Gruppe hat 25 Mio. EUR 
in ihren Standort in Kaiserslautern 
investiert und eine neue Fertigungs-
anlage für Polyharnstoff-Schmier-
fette und andere Schmierfett-Spe-
zialitäten gebaut und Ende März 
offiziell eingeweiht. 

Auf dem über 90.000 m² großen 
Werksgelände der dort ansässigen 
Fuchs Lubritech wurde die vollau-
tomatisierte Produktionsanlage auf 
einer Grundfläche von 2.000 m² 
errichtet. Nach der aktuellen Ex-
pansion steht dem Unternehmen 
auf dem derzeitigen Werksgelän-
de, an dem zurzeit 353 Mitarbei-
ter beschäftigt sind, weiterhin eine 
erhebliche Grundstücksfläche für 
künftige Erweiterungen zur Verfü-
gung.

„Das neue Produktionswerk ist 
eines unserer letzten Projekte der 
2016 gestarteten globalen Wachs-
tumsinitiative, die auf Kapazitäts-
erweiterung und technologischen 
Fortschritt ausgerichtet ist“, so Ste-
fan Fuchs, Vorstandsvorsitzender 
von Fuchs Petrolub.

„Die neue Anlage ist für die ge-
samte Gruppe ein Meilenstein in 
Bezug auf die Produktion und den 
Vertrieb von Polyharnstofffetten. 
Das realisierte Produktionskon-
zept wird als Blaupause für ande-
re Standorte des Konzerns dienen 
und einen globalen Standard für die 
Technologie von Schmierfetten bei 
Fuchs setzen“, erklärt Lucas Haaß, 
Geschäftsführer von Fuchs Lubri-
tech. (mr)�

Eigentümerwechsel 

Nextpharma schließt Erwerb von Lonza-Standorten ab

Nextpharma kann den Kauf der 
Lonza-Standorte Ploermel (Frank-
reich) und Edinburgh (Schottland) 
abschließen, nachdem die rele-
vanten Bedingungen erfüllt und 
die behördlichen Genehmigungen 
erteilt worden sind. An den Stand-
orten werden lipidhaltige fertige 
Darreichungsformen (Liquidkap-
seln und Softgels) für die Pharma-, 
Gesundheits- und Nahrungsergän-

zungsmärkte hergestellt. Mit der 
Übernahme erwirbt Nextpharma 
zusätzliche Technologien für Arznei-
mittelformulierungen. „Wir freuen 
uns sehr, das Produktionsnetzwerk 
von Nextpharma um zwei neue 
Kompetenzzentren in Ploermel und 
Edinburgh zu erweitern, um unser 
Technologieangebot weiter auszu-
bauen.“, sagte CEO Peter Burema. 
(mr)�

Expansion im CDMO-Markt

KD Pharma erwirbt Rohner-Produktionsanlagen 

KD Pharma hat die Produktionsanla-
gen der ehemaligen Rohner in Prat-
teln, Schweiz, erworben. Die Vermö-
genswerte des Mitte 2019 liquidier-
ten Schweizer Chemieunternehmens 
geben KD Pharma Zugang zu neuen 
komplementären Technologien, die 
es dem Unternehmen mit Sitz in 
Bexbach im Saarland ermöglichen, 
sein pharmazeutisches Auftragsfer-
tigungsgeschäft weiter auszubauen. 
Darüber hinaus hat KD Pharma sein 
CDMO-Team durch die Einstellung 
mehrerer Schlüsselpersonen aus dem 
ehemaligen Rohner-Team verstärkt.

KD Pharma wurde 1988 von Ru-
dolf Krumbholz und Michael Dor-
scheid gegründet; der Name leitet 

sich aus den Initialen der Nachna-
men der beiden Gründer ab. 

Die KD Pharma-Gruppe hat ih-
ren Hauptsitz in Lugano, Schweiz, 
und operiert als Auftragshersteller, 
der an Standorten in Großbritan-
nien, Norwegen, Deutschland, der 
Schweiz und den USA Produkte im 
pharmazeutischen und nutrazeuti-
schen Bereich entwickelt. 

„Rohner war bekannt für seine 
einzigartigen chemischen Prozesse 
und technologischen Fähigkeiten, 
die es ermöglichten, schwierige, 
mehrstufige pharmazeutische Zwi-
schenprodukte und APIs herzustel-
len“, sagte Oscar Groet, CEO der KD 
Pharma Group. (mr)�

Elektrolytherstellung für Lithium-Ionen-Batterien

Saltigo produziert ab 2022 Elektrolyte in Leverkusen

Lanxess steigt in die Batteriechemie 
ein und hat dazu eine Kooperation 
mit Guangzhou Tinci Materials Tech-
nology (Tinci) geschlossen, einem 
führenden Hersteller von Lithium-
Ionen-Batteriematerialien in China.

Bereits ab dem kommenden Jahr 
stellt Lanxess in einer Hightech-An-
lage seiner Tochtergesellschaft Sal-
tigo Elektrolytformulierungen für 
Lithium-Ionen-Batterien im Auftrag 
des chinesischen Unternehmens her. 
Der Elektrolyt ist für den Transport 

von Lithiumionen in der Batterie-
zelle verantwortlich und stellt da-
mit eine zentrale Komponente der 
Batterie dar. Mit den Elektrolytfor-
mulierungen aus Leverkusen wird 
Tinci die Batteriezellenhersteller in 
Europa lokal beliefern.

Tinci ist einer der weltweit füh-
renden Hersteller für Leitsalze und 
Elektrolyte und betreibt in China 
drei Produktionsstandorte für Elek-
trolytformulierungen. Drei weitere 
Werke sind derzeit im Bau. (mr)�

Neues energieeffizientes Verfahren

BASF und OMV starten Isobutenanlage in Burghausen

Mit der Inbetriebnahme der neuen 
ISO-C4-Anlage mit einer Produk-
tionskapazität von 60.000 t/a am 
Standort Burghausen hat die Ko-
operation zwischen BASF und OMV 
einen weiteren Meilenstein erreicht. 
Das energieeffiziente Verfahren zur 
Produktion von hochreinem Isobu-
ten, mit einem Reinheitsgrad von bis 
zu 99,9 %, entstand in Zusammen-
arbeit und wurde von beiden Un-
ternehmen gemeinsam zum Patent 
angemeldet.

Die Anlage basiert auf einer 
neuartigen Technologie und er-
zeugt seit Ende 2020 hochreines 
Isobuten. Durch die Energieeffi-
zienz der Anlage werden jährlich 
20.000 t CO2-Emissionen vermieden. 
Bis zu 80 % der benötigten Wärme
energie für den neuen Prozess kann 
durch die Wärmeintegration mit 

einer bereits vorhandenen Anlage 
gedeckt werden.

BASF entwickelte einen Katalysa-
tor und ein Reaktorsystem, das alle 
prozesstechnischen Anforderungen 
von OMV erfüllt. Die neue Anlage 
wurde in die bestehende Metathese-
Anlage am OMV-Standort Burghau-
sen integriert.

Dem Großprojekt inklusive zu-
sätzlicher Infrastruktur liegt ein In-
vestitionsvolumen von 64 Mio. EUR 
zugrunde. Vom Deutschen Bundes-
ministerium für Umwelt wurde die 
ISO C4 Anlage im Rahmen des Um-
weltinnovationsprogramms für ihre 
herausragende Energieeffizienz und 
CO2-Einsparung mit 2,8 Mio. EUR 
gefördert. Die Errichtung der Anla-
ge startete im Sommer 2019. (mr)

�

Standorterweiterung für Spezialgase

Westfalen-Gruppe eröffnet neue Gebäude in Hörstel

Die Erweiterung des Standorts 
Hörstel der Westfalen-Gruppe mit 
einem neuen Gebäude zur Spezial-
gaseproduktion sowie einem Neu-
bau der Nutzfahrzeugwerkstatt 
ist abgeschlossen. In der neuen 
Spezialgaseproduktion werden die 
Prozesse noch effizienter gestaltet. 
Mit neuen Füllanlagen und zugehö-
riger Analysentechnik können nun 
in großen Mengen zukunftsträchti-
ge Gasgemische abgefüllt werden. 
„Wir wollen unseren Marktanteil in 
Europa verdoppeln, deshalb haben 
wir in den Ausbau 3,5 Mio. EUR 

investiert“, betonte Meike Schäff-
ler, Vorstandsmitglied der Westfa-
len-Gruppe. Weitere 3,5 Mio. EUR 
investierte das Unternehmen in 
den Neubau des Logistik und 
Fuhrpark Centrums. Im Sonderga-
sezentrum Hörstel werden Reinst-
gase, standardisierte Gasgemische 
und spezielle Gemische mit bis zu 
20 aus über 200 verfügbaren Ein-
zelkomponenten hergestellt. Der 
Standort umfasst auch eine Luft-
zerlegungsanlage zur Herstellung 
von Sauerstoff, Stickstoff und Ar-
gon. (mr)�
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